
Chor: Seid umschlungen Millionen!
Diesen Kuß der ganzen Welt!
Brüder – überm Sternenzelt
muss ein lieber Vater wohnen.

Wem der große Wurf gelungen,
eines Freundes Freund zu sein,
wer ein holdes Weib errungen,
mische seinen Jubel ein!
Ja, wer auch nur eine Seele
sein nennt auf dem Erdenrund!
Und wer's nie gekonnt, der stehle
weinend sich aus diesem Bund!

Chor: Was den großen Ring bewohnet
huldige der Simpathie!
Zu den Sternen leitet sie,
wo der Unbekannte tronet.

Traditionelles Lied von Ludwig van Beethoven (Schiller)
Freude, schöner Götterfunken
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